
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                         

 

 

 

LH-Küchenabluft 

in Gastronomie 

und Großküchen 

 

 

Reduzierung von Fett- 

partikeln und anhängenden 

Laststoffen wie z.B.  

Kochgerüchen  
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Küchenabluft in Gastronomie und Großkü-

chen 

 

Fett-, Geruchs- und Rauchemissionen, welche durch 

Gastronomie-, Klein- und Großküchenbetriebe verur-

sacht werden, gewinnen immer mehr an Wichtigkeit. Die 

Einhaltung der in den zahlreichen Auflagen und Richtli-

nien geforderten Richtwerte ist oftmals nur mit baulichen 

Veränderungen umsetzbar, welche einen hohen zeitli-

chen und vor allem finanziellen Aufwand nach sich tra-

gen.  

Die belastete Küchenabluft, auch Wrasen genannt, be-

steht neben Wasserdampf auch aus Essensgerüchen, 

Fett und Rauch. Die Zusammensetzung und Intensität 

variiert je nach Art der Küche und der damit verbunde-

nen Zubereitung (deutsch, asiatisch, italienisch, etc. ). 

Die während des Kochprozesses entstehenden Gerüche 

werden in die Umwelt ausgeblasen und sorgen oftmals 

für Unmut in der Nachbarschaft, da sich diese dadurch 

belästigt fühlen. Insbesondere in Wohn- und Büroumge-

bungen sind Betriebszulassungen mittlerweile an hohe 

Auflagen zur Einhaltung der geforderten Emissionswerte 

gebunden. 

Zudem führen Fette und Öle in der Abluft bei unzu-

reichender Reinigung zu Ablagerungen im Kanal sowie 

am Ventilator und erhöhen damit erheblich das Brandri-

siko.  

Sowohl für Bestands- als auch für neue Anlagen gilt es 

daher eine Lösung zu finden, die sowohl finanziell als 

auch baulich tragbar/umsetzbar ist. Dabei gilt es nicht 

nur die Umwelt durch einen möglichst geringen Emissi-

onsausstoß zu schützen, sondern auch das Brandrisiko 

durch Fettablagerungen im Kanal zu reduzieren.  

Die Aufgabenstellung zur „Reinigung“ der Abluft in einer 

Küchenlüftungsanlage umfasst daher eine kontinuierli-

che und sichere Abscheidung des Fettanteils in den er-

fassten Wrasen, sowie die Reduzierung von Rauch- und 

Geruchslasten. 

 

LH-OZONGENERATOR 

Schnell entsteht für Betreiber professioneller Küchen ein 

Zielkonflikt. Sind sie zum Einen an die Einhaltung zahl-

reicher Auflagen und Richtlinien im Bereich Brandschutz 

und Hygiene gebunden, zum Anderen möchten sie die 

Investitionskosten zur Erreichung dieser Ziele so gering 

wie möglich halten und große bauliche Veränderungen 

vermeiden. 

Unsere Lösung - Ozongenerator LH-O3 - eine Investi-

tion, die sich lohnt! 

• problemloser Einbau sowohl bei Neuplanungen 

als auch bei Nachrüstungen bestehender Syste-

me 

• Fettpartikel werden zu 100 % gebunden und als 

Micropartikel mit der Abluft unschädlich entsorgt 

• Fettablagerungen werden verringert, bestehende 

Ablagerungen werden abgebaut 

• Geruchsstoffe werden stark reduziert 

• Bakterien, Pilze und Keime können nicht überle-

ben 

• einfache und schnelle Installation 

• Einbau und Wartung während des laufenden Be-

triebs möglich 

• aufwändige Reinigungsarbeiten werden auf ein 

Minimum reduziert 

Im Hinblick auf Reinigungsgrad, Investitions- und Be-

triebskosten sowie dem Wartungsaufwand ist der      

Ozongenerator LH-O3 annähernd alternativlos. 
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Ozongeneratoren 

Technische Daten 

 
LH-

O3/3g 

LH-

O3/6g 

LH-

O3/9g 

LH-

O3/12g 

Leistung Fort-

luft in  m³/h 
Ca. 420 m³/h pro Gramm Ozon  

Leistung Zuluft 

in m³/h 
60.000 120.000 180.000 240.000 

elektrische  

Leistung in 

Watt 

147-172  

Größe (BxHxT) 

In mm 
600 x 600 x 220  

Gewicht in Kg Ca. 40  

elektrische  

Leistungsauf-

nahme 

230 V, 50 Hz 

Zubehör Teflonschlauch NW 6 mm 

 
 
 
 
     

Funktionsbeschreibung mit LH-Bio-Kat: 

 

Die über die Dunstabzugshaube aus der Küche ent-
nommene Luftmenge, wird nach dem sie die bauseiti-
gen Vorbehandlungsstufen, (Flammschutzfilter, Fett-
abscheider, usw.) passiert hat, durch den Ozonerzeu-
ger vom Typ LH-O3 (7) mit Ozon angereichert. 

Im weiteren Verlauf strömt die Abluft an den Vor-
Filterstufen (1-3) vorbei.  

Bei dem Ionenerzeugermodul vom Typ LH-ABG 3.5 (4) 
werden der Abluft Ionen beigefügt.  

Die Ionen bewirken eine sogenannte Clusterbildung 
der Laststoffe, d.h. sie vergrößern ihre Oberflächen-
struktur. Somit können sich die Laststoffe leichter im 
Spezial LH-Bio-Kat, bestehend aus Kupferstreck-
metallfilter und LH-Biospeichermasse (5,6), ablagern.  

Das zuvor beigefügte Ozon trifft vor allem im LH-Bio- 
Kat auf die Laststoffe. Es reagiert mit den in der Luft 
enthaltenen Laststoffen wie VOC`s (flüchtige Kohlen-
wasserstoffverbindungen) oder Gerüchen. Es entsteht 
eine Kaltoxidation und die unerwünschten Laststoffe 
werden in Co2, Wärme und Wasser umgewandelt. 

Um eine ausreichende Reaktionszeit für das Ozon zu 
ermöglichen,  werden die Filterflächen in der Regel so 
ausgelegt, dass in der Anlage eine Luftgeschwindigkeit 
von kleiner 1 m/s erreicht wird.  

Die Ozonmenge wird  bei der Auslegung der Abzugs-
anlage auf den Betriebspunkt der Anlage abgestimmt 
und mit dem Ventilator gekoppelt. So wird garantiert, 
dass nie zu viel Ozon produziert wird und die allge-
meingültigen Grenzwerte eingehalten werden.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Edelstahl Streckmetallfilter  
2. F5 Taschenfilter  
3. F7 V-Zellenfilter  
4. Ionenerzeuger Typ LH-ABG3.5  
5. Kupfer Streckmetallfilter 
6. F9 LH-Bio Kat 
7. Ozongenerator Typ LH-O3/12 

LH-BIO-KAT 

Wenn es zu dem Fall kommt, dass der Ozongenerator für 
die Behandlung der Küchenabluft nicht mehr ausreichend 
ist (z.B. zu kurze Reaktionszeit durch nicht ausreichende 
Kanalstrecke des Abluft- bzw. Fortluftkanals), gibt es die 
Möglichkeit zusätzlich den LH-BIO-KAT einzusetzen. 
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